
12

1667 September 10 . A

ABRECHNUNG[VOM LANDSCHREIBER DER FREIEN ÄMTER, HEINRICH LUDWIG
ZURLAUBEN] MIT DEM LANDAMMANN[VON URI , KARL FRANZ I . ]
SCHMID, [DEM ABGETRETENEN LANDVOGT DER FREIEN ÄMTER]

"Rechnung Mit H . Landaman Schmidt seiner Regierung [ als Landvogt der
Freien Aemter ] Jm anderen Jahr [ 1666/67]

Bey ferndriger Rechnung [ von 1666 ] ist mir der Herr
schuldig bliben

Wegen hauptman Kochen [ =Koch , von Villmergen ? ; Bru¬
der des Ulrich , gen . Haldenulrich ] soll er mir

Wegen Joio [ =Joho ] von Betweill [ =Bettwil ] soll er
Füeterung der pferdten für die herbstgricht [ 1666]

nach altem brauch
Für die fassnachtgricht [ 1667]
Für die Meyengricht [ 1667]
Für die Capuciner [ im Kapuzinerkloster in Bremgar-

ten ]
Mein Jahrlohn [ als Landschreiber]
Wegen Examens
Wegen Richenseer Märkhten
[Landschreiber - ] Substituten [ Johann Sebastian

Riser ? ] Jahrlohn
Für Schmidt und Sattler [ in Bremgarten ? ]
Den Thorwächteren [ in Bremgarten]
Mein Rosslohn
Umb Sigellwachs und heüssli [ in die Kanzlei]
Von oberkheits [ die in den Freien Aemtern reg . Orte

gemeint ] wegen aussgeben laut spécification lit:
A [ : ]

An Steüren und Allmuesen [ an Arme]
An Potenlöhn und Letzenen
An Zehrungen
Wegen Undermarkh dem [ Unter - ] Vogt von Meyenberg

gl, ss

73 20

5
5

15
7

15

12
10

100
7

20
17

6
89

7

23
21
19

2

20

20

20

20

30
10



gl.
155
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v

Mein antheil der abzügen dis Jahrs
Jtem soll mir H. Landaman an gefählen

Wegen Vogt Paulis
Wegen Heini Kochen
Wegen Jost Peters
Wegen Andres Kochen

Wegen Peter in Eichen [ =Ineichen]
Wegen Hanss Meyer [ Sohn des ?] Martis
Wegen Hans Jagli Seiler
Wegen Heini Meyer
Wegen fenderich Steinman [ n von Anglikon]
Wegen ferndriger Jahrrechnung
Wegen des Sattlers von Hitzkirch
Wegen des Kornhodlers Uhly [ 71 =Ulrich]
Wegen Lux Meyers so dem [Land ?- ] Leiiffer [ der Freien

Aemter ] verrechnet mein antheill
Wegen des Doctors [ in Bremgarten ?] Artzneyen

Jtem 1 Louis sonst
Wegen der schatzgraberen in allem
Mein [ des Landschreibers Zurlauben ] Sitzgelt der

Jahr Rechnung Baden [ - diese begann 1667 am
3 . Juli - ] 2

Für den Leüffer und mein diener"
"40 ick dm LelifäeA vcAAcchnct”

"Mein antheill Verzehrung uff der Jahr Rechnung
Wegen des Posten , so in Stellung der Jahr Rechnung

Jngebracht ist 108 gl . eingerechnet , Mein an¬
theill von deme was erschiesst

Wegen Landtleüffers welcher sambt dem Jahrlohn und
verdienen Zue heüschen 106 gl . 28 ss . Hingegen
laut Rechnung daran 68 gl . 10 ss empfangen mir
der Überrest . . .
"So ich dm ZeiifâeA veAAcchnci und gueXgmacht.  "

"NB [Des ] grossweibeis [ von Bremgarten , Hans Mel¬
chior Ritzart ] 31 gl . hab ich guetgemacht per”

"Jtem soll mir der Herr , so hiervor ussglassen wor¬
den , wegen Markhens

Wegen der Sattlerin von hitzkirch
NB. Der Einhaltnen Kosten Jndenkh . . .

Hingegen soll ich dem Herren Landaman . . . .
Wegen der Kretzen [ =Kvetz ] Audientz
Wegen Sattlers von Hitzkirch über abzug 25 gl . so

dem Leüffer gewert
Jtem deswegen 3 dublen
Récognition gelt von Hitzkirch [ - 1666 hatte Johann

Hartmann von Roggenbach sein Amt als Komtur da¬
selbst angetreten - ] uss Baden [ d . h . wohl von der
Jahrrechnung daselbst]

Ruedi Müggelin Tavernen gelt
Wegen der Meyenbergeren Kosten
Wegen Andres Kochen
Wegen Heini Meyer von Betweill [ =Bettwil]
Wegen Müllers von Kündten
Des [ Unter - ? ] Vogt von Hegligen [ =Amt Hägglingen]

récognition
An Fahl Zins Eingenommen [in : ]

Wollen
Sarmestorff

ss

7
22
30

116 30
67 10
62 20
62 20
12

5
12 20

7 20
6 30 . . .

7 20
2 10

4 38

6
3

30

14

36 3 ”

1 25

15
20

7 20

75
22 20

24
7
7 20

100
20
11

22 20

18
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des gantzen ausgebens

gl. SS
Nesslenbach 5
Niederweill 11
Anglikhen [ =Anglikon] 4
Wollenschweill [ =Wohlenschwil] 15
Dottikhen [ =Dottikon] 12 20

S. a  an fahl Zins 120 . • ·

Biittikher [ =Büttikon ] fahl Zins
Hegligen fahl Zins und Uetzweill [ =Uezwil ] so ich

45

noch nit empfangen ist 20 gl.

An abziigen hab ich Eingenomen Laut specificierter

21 6

Rechnung
Jtem soll ich wegen eines , so mit einer faltschen

11 20

dublen umbgangen lh louis
Laut brieff Rodels soll ich so bis dahin dis Jahrs

3 15

gelöst worden in S. ae 315 25
Jtem restantz an brieffen so nit gelöst thuet
Jtem soll Jch per resto der hernach gesetzten fahl

58 35

Rechnung
Jtem soll Jch Jhme wegen leütenambt [ Jakob ] Dalins

107 6 . .

[ =Thali , von Hitzkirch] 6 20
Wegen Rotbueben von Baldeeg [ =Baldegg] 4 20
Wegen der fahlbrieffen Sigellgelt
Jtem soll ich Jhme wegen abgeschlagnen Augenscheins

30

Zue Witwill [ =Wiggwil ] 1 dublen
7

Fahl Rechnung ] : ]
Von dem fahlgelt hat H . Landaman für mich H . Zeüg-

h [ err von Uri , Johann Kaspar ] Strikher [ =Strik-

7 20 . .

ker ] guet gmacht in S. a 500
Jtem hab ich eingenomen von hegligen NB. 250
Jtem von Wollenschweill 120
Von Uetzweill [ =Uezwil] 50
Von Hemberen [ - Hembrunn] 60

S. a  Einnemmens

Hingegen hab ich aussgeben Laut der Abtheilung für
Zürich und Schweitz sambt 3 louis , so ich H.
Landaman [ von Schwyz , Johann Franz ] Reding für
den [ Tagsatzungs ] gesandten [ von Schwyz , Anton]
Strübi 8 geben in S. a  37 Ducaten 1 louis . Jtem

980

14 gl . 13 ss Reiss Kosten
Nach glarus sambt der Reiss in allem Laut Specifi-

183 3

cation ausgeben in S. a
Nach Lucern dem Junkh . Eustachi [ von Sonnenberg,

Tagsatzungsgesandter an der Jahrrechnung in Baden

136 1

1666 ] geschieht 15 louis thuet
"NB: Achu&thz -ü ) [von. LuzeAn, Chkc &toph ] P 6 y i l «· A,
[TagAcutzungAgiuancbteA an dzA JahAAedmung in Baden 1667]
Jndenkh"

33 30”

”S. a  meines Aussgebens
H . Landvogt hat laut abtheilung sollen ausgeben für

352 34

Ury und Underwalden 44 Ducaten Potenlohn . Jn S. a 198

•2<f

540 [ l ] 34
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gl. ss
Hingegen ist das Jnnemen von gantzem wesen laut

spécification in S. a 1640

So nun voriges aussgeben in allem per 490 gl . 34 ss
an dem Einnemen abzogen , bleibt bevor 1109 6

Jn 2 . theill getheilt bringt Jedem theil
So nun mein aussgeben hiervor Zue mein antheill der

559 23 .

559 gl . 23 ss als in S. a 352 34

geschlagen thuet es Jn S. a
Hierin mein Einnamen darin die 500 gl . für H.

902 34

Strikher gerechnet und in S. a ist 980 gl . an
obigem meinen antheill und ausgeben abzogen
wird , blib ich schuldig dem H. Landaman in S. a 67 23

Wegen Hi [ l ] ffikhen [ =Hilfikon] 30

Jch soll H. Landtvogt hinaus 107 6
H. Landaman blibt mir schuldig 1163 gl . 23
Hingegen bliben ich Jhme schuldig 962 gl . 1
Restiert also über abzug 201 gl . 22

ss

Dise Rechnung ist mit H. Landaman Zue Altdorff in seinem Haus besche-
hen uff den 10 . . . . [ September ] 1667

Es ist darbei der Ueberrest des Fahl Zins nit verrechnet . "

Es folgt eine eigenhändige schwer leserliche Passage des Landvogts:
"alss . . . [ ?] 10 Zeis das Capital ist . . . [ ?] ^ .

Jtem wegen H. [Johann Franz ] Zweiers [ =Zwyer , Gerichtsherr von Hilfi-
kon ] wegen sarmenstorff [wo Hilfikon Gerichtsrechte hatte]

[sig . ] Carl Frantz Schmidt "

Es folgen nachträglich gemachte Angaben von Heinrich Ludwig Zurlauben:
”NB. Es ist rest von den über Zins der fahlen  7 gl . Zins thuet Capi-

tall 140 gl . bringt Jedem 70 gl.
Sigeligelt von dem Urkhundt 1 gl.
Dargegen dem schultheis Pfiffer wegen fahls Zalt 6 Louis trifft Jhme

3 louis mir wider guetzuemachen
Von des Zweyers wegen wie oben ^ verzeigt Empfangen 50 gl . für H.

Landtvogt den 17 . Julij A° 1669
Jtem soll mir H. Landtvogt wegen Schatzes hat mir nur 11 gl . Pfenning

geben , und 100 Silberne ] ?] 1^
Jedem [ der in den Freien Aemter reg . ?] orth [ e ] nur 5 gl . dem praelaten

[den Abt von Muri ? , Fridolin I . Summerer , gemeint ] 6 . "

2 ) s . EA VX 1 , 714 (Nr . 459 ) . Stadt und Amt Zug war bei dieser Jahrrechnung
u . a . auch durch Beat Jakob I . Zurlauben vertreten.

3 ) Der ursprüngliche Betrag von ”38 gl . 18 ss ” wurde durchgestrichen und
durch ”36 gl . ” ersetzt.

4 ) Diese Summe und die 6 nachfolgenden sind durchgestrichen.
5 ) Diese Summe ist durchgestrichen.
6) Zuerst stand ”20 gl . ”, welcher Betrag nachträglich in ”21 gl . ” geändert

und schliesslich durchgestrichen wurde.
7) In der einschlägigen Landvogteirechnung in StA AG 4245 finden sich dies¬

bezüglich keine Einträge.
8) Strübi besuchte die am 4 . Juli 1666 begonnene Jahrrechnung in Baden , s.

EA VI 1 , 681 (Nr . 442 ) . Stadt und Amt Zug war damals nicht durch Beat
Jakob I . Zurlauben vertreten gewesen.



P- }fi ^ tut,. 7 ^
10 ) s . oben den Eintrag von Landvogt Schmid
11 ) .Dieses Wort ist nicht mehr eindeutig lesbar.

Text und Glossen von Heinrich Ludwig Zurlauben
AH 110 , 27 - 32 - Blatt 27 , 29v und 32v leer
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